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Technische Information Typ/Type: audio-system 4000 
Stromlaufplan 


Service Manual 
Circuit Diagram 


Serviceunterlagen 


notwendige höhere Basisstrom des Lüngsregeltransistors T 810 
am Widerstand R 818 und somit am Punkt (10) des Schalt- 
kreises Ci 801 einen Potentialanstieg. Erreicht dieser Span- 
nungswert den Wert der Ausgangsspannung (minus Ur von 

D 810), dann wird diese Diode gesperrt. Die Ausgangs- 
spannung geht fast auf O zurück. D 810 entkoppelt den 


Anlaufstrom über R 812 für Ci 801 vom Laststromkreis, 


Der Transistor T 811 arbeitet als Schalter und trennt bei 
Unterschreiten der Ausgangsspannung unter 0,6 V die 
Steuerstrecke des Lūngstransistors T 810 auf. Der Wert des 
Ausgangsstromes wird jetzt nur noch von R 811 bestimmt 


(ca. 10 mA). Läßt dieser Strom infolge Verringerung der 


EINSTELL- UND AB GLEICH 


Einstellung Signaleinspeisung 


Netzteil 


NF-Endverstūrker 


Nach Austausch von Bautei- 


len: R 613 bzw, R 713 zum 


Endstufen-Ausgünge ohne 
Last. 

linken Anschlag drehen, Gerät In ausgebautem Zustand darf 
über Regeltrafo langsam auf die Endstufe wegen mangeln- 
Netzspannung hochfahren, ca. der Kühlung nicht unter Last 
2 min. bis zur ersten Einstel- betrieben werden. 


lung warten. 


Ruhestrom 


Grundeinstellung 


Abstimmanzeige 
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Last oder Aufhebung des Kurzschlusses am Lastwidersta nd 
ca. 0,6 V abfallen, dann kippt die Schaltung in ihren 


Betriebszustand zurück. 


Bei eingeschalteter AFC wirkt auf den Eingang (5) 
(Differenzverstürker) von Ci 801 die von den Dioden 
D 812/D 813 begrenzte Schiebespannung des Ratiodetektors 


und regelt die Abstimmung nach. 


Eine weitere Betriebsspannung 15 V wird Uber den Span- 
nungsteiler R 820, R 821 und den Transistor T 812 gewon- 
nen. Der Vorwiderstand R 822 entlastet den Transistor 

T 812. 


TUNG 


Anzeige Abgleichpunkt 


Gleichspannungsvoltmeter mit R 819 


an 27,5 V einstellen 


Gleichspannungs-Millivolt- 


meter über 

R 621 + R 622 mit R 613 30 mV einstellen 
R 721 + R 722 mit R 713 30 mV einstellen 
Gleichspannungsvoltmeter mit R 2738 

an 0,6 V einstellen 


und ©); 
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Einstellung 


FM-Abgleich 
Bei Filterwechsel 
Fi 301, Fi 302, 

Fi 303, bei Trenn- 
stelle 3 ouflëten. 


Trennstelle bei 


zulëten 


Vor Abgleich des 
UKW-Bausteins 


FM-Zeiger an Anschlag 


L-Seite 


FM-Zeiger an Anschlag 
C-Seite 


Oszillatorspannung 


bei ca. 96 MHz 


UKW-Baustein 


Oszillator 
87,5 MHz 
104 MHz 


Vorkreis 
90 MHz 


102 MHz 
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Signaleinspeisung 


Wobbler, 10,7 MHz über 
4,7 nF an 

Meßsender 10,7 MHz 
unmoduliert an 


kleines Signal 


Wobbler wie oben an <» 


Meßsender 10,7 MHz 
Modul. 1 kHz, 40 kHz Hub 
über 4,7 nF an 

Signalgröße ca. 200 ру 


ohne Signal 


Meßsender Uber 75 Q-Kabel 
an Antenneneingang Freguenz 
wie Empfüngereinstellung, 
Modul. 1 kHz, 40 kHz Hub 


kleines Signal 


Anzeige 


Diodenmefškopf und 
Oszillograph an 


wie oben 


Oszillograph an 


Gleichspannungsvoltmeter 
an o o 
u. 


Gleichspannungs-Voltmeter 
Ri > 1 M an 


o o9 


HF-Millivoltmeter an 


e 


NF-Röhrenvoltmeter oder 


Oszillograph an 
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Abgleichpunkt 


L 301 - L 306 auf maxi- 
male Kurvenhöhe symme- 


trisch zur Frequenzmarke 


L 101, L 102 auf maximale 
Kurvenhöhe abstimmen. 


L 301 nachstimmen. 


mit L 307 NF-Maximum, mit 
L 307 Ratio-Nullspannung 
einstellen 


Abgleich wechselseitig wiederh. 


mit R 152 4,6 V einstellen 


mit R153 4,6 V einstellen 


Kontrollmessung 


UD > 20 V, «20,8 V 


mit R ]17 co. 50 mV 


einstellen 

L 104 quf moximale 

C 120 NF-Spannung 

L 101, L 102 auf maximale 

L 103 NF- Spannung 

C 104, C 108 bei gleichmūs- 
C Hl sig begrenztem 


Signal 
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Einstellung 
Stereo-Decoder 
114 kHz Filter 


Oszillator 


oder Empfänger auf 
102 MHz 


Übersprechen 


Empfänger wie oben 


AM-Teil 


AM-ZF-Verstärker 


ZF-Sperre 


LW-Oszillator 


150 kHz 


320 kHz 
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Signoleinspeisung 


NF-Generator 114 kHz 


an 


ohne Signal 


Meßsender über 75 O-Kabel 
an Antenne, Frequenz wie 
Empfänger einstellen, 1 mV 
HF-Spannung, Modulation 
19 kHz bei 6,5 kHz Hub 


wie oben, 

aber linker Kanal mit voller 
Stereo- Modulation, Gesamt- 
hub 40 kHz (Mod. 1 kHz, 
32,5 kHz Hub + 19 kHz, 
7,5 kHz Hub) 

wird der Stereo-Decoder im 
Reparaturfall direkt aus dem 
Stereogenerator betrieben, 
so mufi an 18 eine Hilfsspan- 
nung (ca. 1 V ) eingespeist 


werden 


Meßsender 455 kHz, 1 kHz 


30 % AM oder Wobbler 455 kHz 


über 10 nF + 10 КО an 
kleines Signal 


z 


Meßsender 455 kHz Modulation 


wie oben Uber75 Q -Kabel an 


Antennenbuchse 


Einspeisung und Modulation 
wie oben, Meßsenderfrequenz 
wie Empfüngereinstellung, 
HF-Spannung unter Regelein- 
satz 


siehe oben 


siehe oben 


Anzeige 


NF-Röhrenvoltmeter oder 


Oszillograph an 


Zähler über ca.47 kO an 


NF-Röhrenvoltmeter oder 


Oszillograph an 


NF-Röhrenvoltmeter oder 


Oszillograph an 


NF -Róhrenvoltmeter oder 
Oszillograph an 


NF-Röhrenvoltmeter oder 


Oszillograph an 
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Abgleichpunkt 


mit L 901 Minimum der 
NF-Spannung einstellen 


mit R 928 19 kHz 


einstellen 


R 928 drehen bis Stereo- 
lampe leuchtet, Einstellung 
so wühlen, dafi Regler in 
der Mitte zwischen Ein- 


und Ausschaltpunkt steht 


mit R 924 NF-Spannung 


auf Minimum einstellen. 


Fi 1001 - Fi 1005 Abgleich 
auf maximale NF-Spannung 
oder Wobbelkurve 


mit L 201 Signal auf mini- 
male NF -Spannung 


L 209 auf maximale 
NF -Spannung 

C 221 auf maximale 
NF- Spannung 
Abgleich wiederholen 


Antriebsschema 
Dial drive 


Bild 2 


» Einstelipunkt für Zeigerkupplung 
pun Adjustment point fer pointer carrier 









Endstück 9 


Antriebsschema 
Dial drive 





AM-FM-Antrieb montieren. 


1. Seilscheibe in linker Gabel des Chassis 
fixieren und festhalten. (Steller-Leiter- 
platte entfernt.) 

2. Zugfeder (in geschlossenem Antriebs- 
seil) in Seilscheibe einlegen. 

3. Antriebsseil gegen den Uhrzeigersinn 
2x um Seilscheibe wickeln. 

4. Dann mit dem Uhrzeigersinn 2x um 
Achse wickeln. 


5. Danach um Umlenkrolle 1, 2 und 3 legen. 


Dabei die Zugfeder um ca. 20% vor- 
spannen. 

6. Seilscheibe in rechte Gabel des Chassis 
schwenken. 


Herausschwenken HF-NF-Leiterplatte. 


1. Seilscheibe festhalten und Spannzange 
mit 6-kt.-Schraube lockern. 

2. Seilscheibe mit aufgelegtem Antriebsseil 
in rechte Gabel des Chassis einhángen. 

3. HF-NF-Leiterplatte lósen und heraus- 
schwenken. 





Montageschema 
Threading diagram 


Bild 1 


Zeigerkupplung lose auf Antriebsseil 
Pointer carrier loose on dial cord 














£e 
* 
2 Windungen um Achse ^ i 


2 Turns around shaft 











2 Windungen um Seilicheibe 








Seiischeibe bei Herausschwen- 
ken der HF-NF -Leiterplatte 
Dia! cord pulley with RF-AF- 
circuit board swung out 








AM-FM-Dial Drive Assembly 


Place variable capacitor pulley in lefthand 
fork of the chassis and hold it fast (remove 
control circuit board). 

Place spring (with dial-cord) inside the 
variable capacitor pulley. 

Wind dial cord counterclockwise twice 
around the variable capacitor pulley. 

Then wind clockwise twice around the 
shaft. 

Then thread cord over guide pulleys 

1, 2 and 3, stretching the spring about 20%. 
Swing the variable capacitor pulley to the 
right-hand fork of the chassis. 


To swing out the RF-Audio circuit-board 


Hold the variable capacitor pulley and 
loosen the friction coupling by means 
of the hex bolt. 

Place the variable capacitor pulley with 
dial cord in the right-hand fork of the 
chassis. 

Loosen the RF-Audio board and swing 
it out. 


AM-FM-Antrieb abgleichen. 


1. 


2. 


Drehko-Achse auf linken Anschlag 
drehen. 

Seilscheibe mit aufgelegtem Antriebsseil 
auf Drehko-Achse aufsetzen. 


„ Antriebsseil auch um Umlenkrolle 4 


legen. 


. Querschlitz der Seilscheibe min. 45? 


in Richtung des Trafo drehen. 


. Zeigerkupplung in den Abstand 19 (16) 


- nach links bringen und durch 


Quetschung des Endstücks fest- 
klemmen. 


. Spannzange in der Seilscheibe mit 


vormontierter 6-kt.-Schraube am Null- 
punkt festziehen. 


Adjust AM-FM-Drive 


Turn variable capacitor fully counter- 
clockwise. 

Place variable capacitor pulley, with 
dial-cord, on the variable capacitor shaft. 
Thread the dial cord around guide pulley 

4 also. 

Turn the slit in the variable capacitor 

pulley at least 45? in the direction of the 
transformer. 

Bring the pointer cord grip a distance 

of 19 (16) to the left, and fasten by crimping 
the end. 

Tighten the friction coupling in the 
capacitor pulley at the zero point by means 
of the hex bolt provided. 


AnschluBcode 
Connection Code 











-Transistoren Integrierte Schaltungen Gleichrichter 
transistors integrated circuits rectifier 
14 8 
Spannungsregler 723 
0 644 382 8 80 C5000 
E TIP 141 1 7 Sym. Mischer 50 42Р 
a6 Beschriftung 
TIP 146 marking 
IB 6 9 FM-ZF- System 3089 
0 644 79 
Decoder 758 Beschriftung 
Beschriftung 0 644 383 marking 
marking 1 8 TCA 4500A 
18 10 
Sensor 580 
BD 135 0 644 771 830 C550 
BD 136 = 
BD 139 Sensor 590 Iq oM 
s 3 0 644 772 T r " hr * 
Beschriftung 
marki 8 5 
OP Verst. 741 
0 644 743 
(auf die Anschlüsse gesehen) L. 8 х А 
Schiebepotentiomet 
(looking qt the connections) ў . 
slide potentiometer 
B 
BC 357. 960 
ача ВЕ 324 Dioden 
diodes Lautstarke 
volume control 
E 
BF 198 Карой 
pazitatsdiode 37-42pt 
i BE 159 0 630 392 
Blo U ojc БЕ n 
BF 45 
MV 104 
АКА BB 204 blau 
s 
LED gn 
| ВЕ 900 0 630 374 vorn : Ag Zı above 73 Sp Er 
7A А 
Ši m Ü * hinten : Ар S Z below 23 1 El 
LEDrt 
| 1 630 344 
lber Fı k i D 30A 
gelber Farbpunkt auf Oberseite Kot 
GE yellow mark on topside cathode 
Pegel 
level 
cp ЫШЫ» 
4170, 13, ZPD 4; 
Irennstelle (durch Lötpunkt überbrückt) ZPD51,ZPD 10, ZPD 15 
А Farbrini 0 630 363 
solder bridge coloured ring 
„Aa i | 
سل اس‎ schwarz” г Tot=Kathnode ° 60 ® | 
black - геа red=cathode ` 
vorn Az above Sr Eg 
hinten : Ат SI below A. Er 
Kathode = Farbring 
Elektrolytkondensatoren cathode = coloured ring 
electrolytcapacitor 
Drehkondensator 
; 5 Tiefen -Hohen 
variable capacitor bass - treble А 


+ 
—4— Elko gepolt 
[von unten gesehen) 
—l][--— Eiko bipolar (bottom view) 


Widerstände 





resistors vorn : Ay above Z2 Sp Ед 
hinten : Ar SI below 22 4 E; 
E 1/10 м 
= س‎ w3 W 
Filter 
filter 
کک‎ 1⁄2 w 
Endstufenrelais 
m uw loudspeaker-relay 


(auf die Anschlüsse gesehen) 
(looking at the connections) 





3 4 1 
4 von Ep Z3 above 51 A] 
oro t А ; 
" hinten : Eg Sr Z3 below Ап 
eo > 
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TECHNISCHE DATEN 


RUNDFUNKTEIL 


Messungen, soweit nichts zusützlich angegeben, 


UKW-Bereich 

FM-ZF 

Empfindlichkeit fur 30 dB und 40 kHz Hub, 
Empfindlichkeit für 46 dB stereo 40 kHz Hub 
Begrenzung 

Dynamische Selektion 

Dynamische Selektion 

AM-Unterdrückung 

Klirrfaktor stereo 

Übersprechdämpfung 

Spiegelselektion 

ZF-Festigkeit 


Fremdspannungsabstand 


Frequenzgang 
Unterdrückung der Pilot- und Hilfsträgerreste 
AM-Bereich 


AM-ZF 

Empfindlichkeit auf allen Bereichen 
Empfindlichkeit für 

Regeleinsatz 

Regelumfang 


Spiegelselektion 


Übersteuerungsfestigkeit 


VERSTÄRKERTEIL 


Messungen, soweit nichts zusätzlich angegeben, 
Nenn-Ausgangsleistung 


Nennklirrfaktor 
Intermodulation 
Leistungsbreite 


Übertragungsbereich 


audio system 4000 


nach DIN 45 500 


bezogen auf 75 Ohm 
bezogen auf 75 Ohm 

- 3 dB bezogen auf 75 Ohm 
IHFM 400 kHz Abstand 
IHFM 300 kHz Abstand 
(3096 FM / 30% AM Mod.) 


L oder R moduliert 


beronen uf ê db SUR 
bezogen auf ó dB S/R 
(40 kHz Hub) 

(75 kHz Hub) 

- 3 dB 


LW 
MW 
KW 


6 dB S/R 
26 dB S/R bei 550 kHz 


bei 550 kHz 


MW LW 


nach DIN 45 500 


Sinus bezogen auf 4 Ohm Last 
Musik bezogen auf 4 Ohm Last 


bei Nennklirrfaktor 
+ 1 dB 
+ 1,5 dB 


87,5 - 104 MHz 

10,7 MHz 

1 aV £ 13 fW (femto-Watt) 
40 „V 221 pW (pico-Watt) 
0,8 uV ^ 8,5 fW (femto-Watt) 
70 dB 

46 dB 

52 dB 

0,5% 

40 dB 

76 dB 

90 dB 

65 dB 

70 dB 

20 Hz - 15 kHz 

45 dB 

145 - 350 kHz 

512 - 1640 kHz 

5,8 - 8,2 MHz 

455 kHz 

15 UV 

50 pV 

50 pV 

90 dB 

40 dB 

20 dB 

2V 


2 x 40 W 

2 x 60 W 

0,1% 

0,2% 

10 Hz - 30 kHz 
15 Hz - 30 kHz 


- 13 Hz - 35 kHz 
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Fremdspannungsabstand 


Rumpelfilter 

Nadelfilter variabel 

Höhenregler 

Tiefenregler 

Pegelsteller kombiniert mit Balance logarithmisch 
Lautstärke 


Eingänge 


Ausgänge 


Anschlüsse 


Bestückung 
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bezogen auf 2 x 40 W Band 1 85 dB 
bezogen auf 2 x 40 W Band 2 85 dB 
bezogen auf 2 x 40 W Phono 60 dB 
bezogen auf 2 x 50mW Band 1 70 dB 

Band 2 70 dB 

Phono 60 dB 
Einsatz 75 Hz Steilheit 12 dB/ Okt. 
Einsatz 5 kHz - 20 kHz Steilheit 12 dB/ Okt, 
bei 12 kHz t 12 dB 
bei 50 Hz t 12 dB 

+ 6/ - 60 dB 


gehörrichtig 


Phono RIAA 2 mV/ 47 kOhm 
Band 1 330mV/500 kOhm 
Band 2 330mV/500 kOhm 


4 ... 16 Ohm 


2 Lautsprecherpaare schaltbar | 


Kopfhörer 200...2000 Ohm 
Tonbandaufnahme 0,8 mV/ kOhm 
Netz 220 М 50 - 60 Hz 


Koaxialantenneneingang für UKW, AM u. Erde 
nach DIN 45 325 


14 UKW Kreise 

Z AM Kreise 

8 Integrierte Scholtkreise 
71 Transistoren 

59 Dioden 

16 Leuchtdioden 
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GRENZDATEN 


Rundfunkteil 


audio system 4000 


UKW-Bereich (bei ca. 90 MHz, HF-Spannungsangaben an 75 Q) 


Übertragungsbereich 


Klirrfaktor 


Übersprechdampfungsmaü 


bei Stereobetrieb 


Fremdspannungsabstand 


Empfindlichkeit 


Begrenzungseinsatz 


NF-Ausgangsspannung 


KML-Bereich (bei ca. 550 kHz) 


Empfindlichkeit an 60 Q 


` 1899 206 


bei 1 mV bezogen auf 1000 Hz mit Preemphasis 
35 1000 12.500 Hz 
- 1 0 - 1 dB 


bei 1 mV HF und 40 kHz Gesamthub mit 
Modulationsfreguenz 1000 Hz bei Stereo 
mit L oder R 


Grundschwingung ausgefiltert «0,5 % 


bei 1 mV HF mit Modulationsfreguenz 
1000 Hz bezogen auf 40 kHz Gesamthub » 33 dB 


bei 1 mV HF bezogen auf 75 kHz Gesamthub 

mit Modulationsfrequenz 1000 Hz 

gemessen mit RV 55 und FO 55 in 

Stellung " Fremdspannung" 

bei Monobetrieb > 65 dB 
bei Stereobetrieb >63 dB 


fur 30 dB Signal-Rausch-Abstand bei 40 kHz 
Gesamthub <1,2 pV 


bei 3 dB unter maximaler NF-Ausgangsspannung <1,0WV 


bei 1 mV und 75 kHz- Gesamthub <2,2 V 
>1,6 V 


fur 26 dB Signal-Rausch- Abstand 
bei 30 % Modulation <50 pV 
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Meßpunkte 


S 


e 
o 


Q ® 


<% 
S 
S 


e 
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NF-Verstūrker 


Eingangsempfindlichkeit für Vollaussteuerung 


Eingangswiderstand bei 1000 Hz 


Übertragungsbereich 


Klangsteller 


Klirrfaktor auf allen Eingūngen 


bei 2 x 40 W Sinusleistung an 4 Q 


Fremdspannungsabstand 
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Phono magn. 
Band 1 
Band 2 


Phono magn. 
Band 1 
Band 2 


6 dB unter Vollaussteuerung 


von 18 Hz - 30 kHz 


Tiefensteller bei 50 Hz 

unterer Anschlag 
»- 10 dB 

Höhensteller bei 12 kHz 


oberer Anschlag 


>+ 10 dB 


unterer Anschlag 


>- 10 dB 


oberer Anschlag 


>+ 10 dB 


bei 1000 Hz 


bezogen auf Vollaussteuerung, 
Lautstürkeregler aufgedreht, 
effektiv zwischen 20 Hz - 20 kHz 
Phono magn. 

Band 1 

Band 2 
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«2,2 mV 
« 330 mV 
« 330 mV 


am Lautsprecher- 


ausgang 


> 47 kQ 
>470 КО 
» 470 kQ 


t1,5dB 


« 0,196 


> 60 dB 
>80 dB 
» 80 dB 
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ENDSTUFEN - LEITERPLATTE 


Rei LT TF c6os 


D605 D606 


E 


C 


R621 


© 
О 
СЕ 


С702 


С703 
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FM - LEITERPLATTE 
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FUNKTIONSBESCHREIBUNG 


HF- TEIL 
UKW- Baustein 


Der Vorstufenverstärker besteht aus einem in Source- 
Schaltung arbeitenden Dual- Gate- MOS-FET T 101. 

Vom Antenneneingang gelangt das Signal über den durch- 
stimmbaren Antennenkreis L 101, den Vorstufen-FET T 101 
und die Zwischenkreise L 102, L 103, die als Bandfilter 
wirken, symmetrisch auf den Mischer-IS Ci 101. Die Vor- 
kreise werden mit den Doppel-Kapazitätsdioden D '101, 
102, 103 abgestimmt. Der Oszillator T 102 schwingt in 
Basisschaltung über L 104 und wird durch D 104 abge- 
stimmt, Die über den kapazitiven Teiler C 121, C 122 
geteilte Oszillatorspannung wird über den Ermitterfolger 


T 103 entkoppelt an den Mischer-IS Ci 101 geführt. 


Der Mischer-Ausgang arbeitet auf die ZF-Filter Fi 101, 
Fi 102. Über C 128 wird an den Dioden D 105, D 106 
eine ZF-abhängige Richtspannung gewonnen und an die 
Basis von T 104 geführt, Hierdurch verändert sich die 
Spannung am G 2 des Transistors T 101, wodurch die 


Verstärkung der Vorstufe geregelt wird. 
Abstimmspannung und AFC 


Die Oberspannung für die Abstimmdioden wird der stabili- 
sierten 27 V-Spannung des Netzteils entnommen und, 

über den Spannungsteiler R 2742, R 2743 auf ca. 20,5 V 
herabgesetzt, an die Hochpunkte der Abstimmpotentiometer 

R 154, R 2701 - R 2706 geführt. Die am Abgriff des je- 
weiligen Potentiometers stehende Abstimmspannung wird bei 
Berührung der zugehörigen Sensor-Taste über die IS Ci 2701, 
Ci 2702 zum UKW-Baustein durchgeschaltet, 


Bei eingeschalteter AFC-Taste werden bei einer Fehlabstim- 
mung über eine Anderung der Oberspannung der Oszillator 
und die Vorkreise frequenzproportional nachgestimmt, Die 
Nachregelung.erfolgt durch Einwirkung der Ratioschiebe- 


spannung auf dem Spannungsregler-IS Ci 801 im Netzteil, 
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Die Dioden D 812 und D 813 begrenzen den Fang- und 
Haltebereich der AFC, 


Sensor-Speichereinheit 


Die Umschaltung der Stationsspeicher und der Hauptskala 
erfolgt durch Überbrücken der Sensorkontakte mit der 
Fingerkuppe. Hierdurch werden die jeweiligen Eingünge 
der IS-Kombination Ci 2701, Ci 2702 durchgeschaltet. 
Diese Umschaltfunktion ist gewūhrleistet bis zu einem 
Übergangswiderstand von ca. 50 M Ohm. Gleichzeitig 
wird die Abstimmspannung am Abgriff der zugehörigen 
Speicherpotentiometer an den Ausgang 11 des IS Ci 2702 
durchgeschaltet und über das Siebglied R 2711, C 150 den 
Abstimmdioden des UKW Bausteins zugeführt. Eine Ruck- 
meldung erfolgt durch Aufleuchten einer der LED-Dioden 
D 2701 - D 2707, die ihre Betriebsspannung über den 


Transistor T 2703 erhalten. Dieser Transistor führt nur bei 


gedrückter UKV/-Taste Strom. 


Bei Einschalten des Gerütes bei Betriebsart UKW schaltet 
sich die Sensortaste "Skala" ein. Dies geschieht zwangs- 
läufig Uber eine gegenüber den Sensoreingüngen | - 6 
durch C 2709 verlüngerte Zeitkonstante des zur Haupt- 
skala gehörigen Speichereinganges. Der am Punkt (18) 
der IS bei jedem Umschalten entstehende Impuls wird der 


Stillschaltung zugeführt. 
Stillschaltung und Muting 


Zur Vermeidung von Krachgerüuschen bei Betütigung der 
Bereichstasten oder der Sensorschaltung wird im Stereo- 
decoder durch die Transistoren T 902, T 903 das NF-Sig- 


nal während der Umschaltzeit kurzgeschlossen. 
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Die Ansteuerung der Transistoren erfolgt bei Bereichsum- 
schaltung durch den Stillkontakt der Tastatur uber den 
Transistor T 2702, Die RC-Kombination R 2726, C 2718 
bestimmt die Zeitdauer der Sperrung. Bei Sensor-Umschal- 
tung erfolgt die Ansteuerung durch einen bei jedem Um- 
schalten an Punkt 18 der IS entstehenden Spannungsimpuls 
über T 2701, T 2702. Hierbei bestimmt das RC- Glied 

R 2724, C 218 die Dauer des NF-Kurzschlusses. 


Die im sude PC 4000 und audio C 4000 bei UKW wirk- 
same Rauschsperre (Muting) wirkt ebenfalls auf die "Kurz- 
schluß" -Transistoren T 902, T 903. 

Als Indikator für die Rauschunterdrückung wird eine dem 
Ratiodetektor über die Diodenkombination D 2601, C 2601 
entnommene Störspannung verwendet, Sie wird im Rausch- 
verstūrker T 2601, T 2602 frequenzabhängig verstūrkt, an 
der Verdopplerschaltung mit D 2602, 2603 gleichgerichtet 
und dem Trigger mit T 2603, 2604 zugeführt. Dieser Trig- 
ger schaltet die beiden Transistoren T 902, T 903 auf 
Durchlaß, so daß das NF-Signal kurzgeschlossen wird. 
Sinkt nun beim Einstellen eines Senders die durch das 
Rauschen erzeugte Richtspannung unter die Umschaltschwelle 
des Triggers, so sperrt dieser T 902 bzw. T 903, und das 
NF-Sianal wird freigegeben. 


Durch Drücken der Taste "Stereo fern" kann die Rausch- 


sperre abgeschaltet werden. 


ZF-Verstürker 


Das aus dem UKW-Baustein ausgekoppelte ZF-Signal wird 
auf die Basis des Transistors T 301 geführt, Durch das im 
Ausgang dieser Stufe liegende 6-Kreis-Bandfilter wird eine 
hohe Selektion bei guten Übertragungsdaten erreicht. 

Der IS Ci 301 arbeitet als aperiodischer Verstärker, Er 
liefert zusützlich eine Hilfsspannung fUr die Stereo-Um- 
schaltung und zur Feldstärkeanzeige. Der Transistor T 302 


arbeitet als Treiber für den Ratiodetektor . 


Der Fußpunkt der Tertiürspule des Ratiofilters ist über 
R 319 mit Referenzpunkt (6) des IS Ci 801 (ca. 7 V ) 
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verbunden, für HF und NF jedoch über C 316 und C 317 
auf Masse gelegt. Die Referenzspannung ist damit der Be- 


zugspunkt für die AFC-Schiebespannung. 


Aus einer Auskopplung am Sekundärkreis des Ratiodetektors 
wird bei audio PC 4000 und audio C 4000 eine Richtspan- 
nung gewonnen, deren NF-Anteil dem Rauschverstūrker der 


Muting-Schaltung zugeführt wird, 


A M=T E | L 


Das HF-Signal gelangt über einen durchstimmbaren Einzel- 
kreis an die Basis des Mischtransistors T 203, Der in Basis- 
schaltung arbeitende durchstimmbare Oszillator T 202 wird 


Uber C 214 in den Emitter des Mischers eingespeist. 


Bei Regelung wird das HF-Signal über den Transistor T 201, 


der als steuerbarer Widerstand arbeitet, herabgesetzt, 


Die erforderliche ZF-Verstürkung für die AM-Bereiche wird 
durch 2 bandfiltergekoppelte ZF-Stufen mit T 301 und T 1003 
erreicht, Eine der Demodulatordiode D 1001 entnommene 
signalabhūngige Gleichspannung wird über die Transistoren 

T 1002, T 1001 verstärkt und regelt den Kollektorstrom des 
Transistors T 301 hoch, so daf seine Verstärkung sinkt 
(Aufwürtsregelung). An den Emitterwiderständen R 306 und 

R 307 wird je eine Spannung für die Abstimmanzeige und 


zur Ansteuerung des Transistors T 201 entnommen, 


Stereo-Decoder 


Bei UKW-Stereo-Empfang gelangt das Stereo- Multiplex- 
Signal vom Ratiodetektor über einen Tiefpaßfilter L 901 

mit 114 kHz Grenzfrequenz an den Eingang der zur De- 
codierung des Multiplex-Signals verwendeten integrierten 
Schaltung Ci 901 (pA 758 oder TCA 4500); das Filter ent- 
füllt bei Verwendung des TCA 4500. 


Dieser IS arbeitet nach dem "Phase locked loop“ -Prinzip, 


einer Schaltung, bei der das Eingangssignal (in diesem Fall 
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19 kHz) durch Bildung einer Regelspannung den internen 
Oszillator auf minimalen Phasenunterschied zur Eingangs- 
frequenz nachregelt. Die zur optimalen Decodierung des 
L-R-Signals notwendige Rechtecksymmetrie des 38 kHz 
Schalters wird dadurch erreicht, daß der o.g. Oszillator 
auf der 4fachen Pilotfrequenz (76 kHz) synchronisiert wird 
und dessen Frequenz durch Teilung auf die gewünschte 
Schaltfrequenz reduziert wird (38 kHz). Das decodierte 
Stereo-Signal steht an den Ausgüngen (4) und (5) des IS 
zur Verfügung. Die Rechts- bzw. Links-Information wird 
über je einen 19 kHz Sperrkreis und die RC-Glieder 

R 911/C 919; R 912/C920 von Pilotton- und Hilfstrūger- 


resten befreit, 


Die Deemphasis wird an den Punkten (3) und (6) mit den 
RC-Gliedern R 902/C907, R 903/C908 erreicht. 


Ab einer Eingangsfeldstärke von ca. 10 pV wird der Tran- 
sistor T 901 leitend und die Sperrung des 19 kHz Signals 
an Punkt 10 des ICs wird aufgehoben. Wenn der jetzt ein- 
gestellte Sender den 19 kHz-Pilotton für Stereo- Sendungen 
überträgt, kann der Decoder von Mono-auf Stereo-Wieder- 
gabe umschalten, Mit der Mono-Taste wird der IS wieder 
zwangsweise auf "Mono" zurückgeschaltet und im NF-Vor- 
verstärker werden die beiden NF-Kanäle miteinander ver- 
bunden, wenn Stereo-Sendungen monaural! wiedergegeben 


werden sollen. 


Eine Verminderung des Rauschens schwacher Stereo-Sender 
kann durch Betūtigen der Taste "stereo fern" erreicht wer- 
den, da dann die Übersprechdämpfung zwischen den Капё- 
len durch R 931/C926 auf ca. 12 dB bei 1 kHz reduziert 


wird, 
Mit R 924 kann die Übersprechdümpfung durch Kompensation 
des R- und L-Signals zwischen T 904, T 905 optimal einge- 


stellt werden, 


Um zu vermeiden, daß der 76 kHz Oszillator des Ресодег-15 
bei AM-Betrieb starke Interferenzstórungen hervorruft, wird 
die Schwingung bei dieser Betriebsart durch D 903 und R 910 
unterbrochen. Parallel dazu wird über R 909, D 902 der 
Punkt (10) des IC auf + 3,4 V angehoben, so дай auch hier 
der "Mono" -Zustand hergestellt ist. 
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Abstimm- und Feldstärkeanzeige 


Eine Diodenkette mit 5 LED dient zur Darstellung der kombi- 
nierten Abstimm- und Feldstürkeanzeige. Die Anzeigespan- 
nung wird bei AM am Emitterwiderstand R 306 des Transistors 
T 301 entnommen und über die Diode D 1002 auf die Basis 
des Transistors T 2704 geführt. Bei FM dient eine am Punkt 
(13) des IS Ci 301 gewonnene Richtspannung über die Diode 


D 301 zur Ansteuerung des Anzeigeverstärkers. 


Im nicht angesteuerten Zustand schaltet der Transistor T 2704 
die in Ruhe liegenden Transistoren T 2705 - T 2709 durch. 
Hierbei erreichen die über den Kollektor-Emitterstrecken der 


Transistoren liegenden LED-Dioden ihre Brennspannung nicht. 


Beim Ansteuern sinkt die Kollektorspannung des Transistors 
T 2704, die Transistoren T 2705 - T 2709 werden nachein- 
ander gesperrt, Die LED-Dioden D 2713 - D 2709 werden 
durch das Ansteigen der Uc Spannungen leitend und be- 
ginnen zu leuchten. Durch die Gleichstromgegenkopplung 
an der Basis des Transistors T 2704 wird der Anzeigebereich 


gedehnt. 


NF-TEIL (linker Kanal) 
Vorverstürker 


Die Eingänge "band 1" und "band 2" werden über die Im- 
pedanzwandler T 504 bzw. T 505 an die jeweilige Bereichs- 
umschaltung geführt, der dreistufige Phonoentzerrer mit 

T 501, T 502, T 503 wird direkt damit verbunden. Auf die 
Bereichsumschaltung folgt Uber eine Entkopplungsstufe mit 

T. 506 der Lautstärkesteller R 543. Die R- und RC-Glie- 
der an 2 Anzapfungen bestimmen die physiologische Laut- 
stärke, Der Pegel wird mit dem Doppelpotentiometer R 544, 
R 579 gleichzeitig am Eingang und Ausgang des NF-Vor- 
verstürkers eingestellt, wodurch auch bei kleinen Lautstūr- 
ken der hohe Störabstand erhalten bleibt. Das Zusammen- 
wirken von Lautstürke und Pegelsteller erlaubt einen varia- 
blen Einsatzpunkt der physiologischen Lautstūrke bis zur 


linearen Lautstürkeregelung. 
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Auf den Pegelsteller folgt ein zweistufiger Verstūrker mit 
T 507, T 508. Das Parallel-Netzwerk zur Höhen - und 
Tiefeneinstellung liegt im Gegenkopplungszweig des Tran- 
sistors T 509. Von dessen Ausgang geht das Signal über 
das aktive Rumpel- und Nadelfilter mit T 510 zum Ein- 


gang des Endverstörkers. 


Durch Schieben des Stellers "filter" auf "ein" werden 
Rumpelfilter und Nadelfilter gleichzeitig eingeschaltet. 
Der übrige Stellbereich bis zur Zahl "1" dient zum Ab- 
schwächen des Nadelfiltereinflusses. Das Rumpelfilter 


bleibt dabei immer eingeschaltet. 


Die Taste "band 1" ist die Bereichstaste für das bei 
audio PC 4000 urd audio C 4000 eingebaute Cassetten- 
gerät. Ein weiteres Bandgerät läßt sich am "band 2"- 
Eingang anschließen. Ein Überspielen ist in beiden 


Richtungen möglich. 


Durch Anschließen eines Bandgerütes an den "band 1"- 
Eingang wird das interne Cassettengerät abgeschaltet. 
Bandgeräte mit Monitoreinrichtung sollten am "band 2"- 


Eingang angeschlossen werden. 
Endverstärker 


Der direkt gekoppelte Endverstärker besteht aus einem 
als Emitterfolger betriebenen Operationsverstärker 

IS Ci 701, einem Eingangstransistor T 701, einem 
Treibertransistor T 702 und einer komplementärsymme- 
trischen Endstufe mit den monolithischen Darlington- 
Transistoren T 706 und T 707. 

Der Transistor T 703 und die Dioden D 705, D 706 
sind auf dem Kühlkörper der Endtransistoren montiert, 
Sie stabilisieren den Ruhestrom gegenüber Temperatur - 


schwankungen. 
Infolge einer 100 %igen Gleichstromgegenkopplung ist die 


Ausgangsfehlspannung des Endverstürkers gleich der Eingangs- 


nullspannung des Operationsverstürkers, d. h. « 10 mV, 
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ohne dafi ein Einstellen dieser Spannung erforderlich ist. 


Die Endstufe wird durch eine Strom-Spannungsbegrenzung 
mit den Transistoren T 704 und T 705 gegen Unteranpassung 


und Kurzschlufi geschützt. 


Bei Überschreiten der maximal zulüssigen Kühlkörpertempe- 
ratur schaltet der Thermoschalter S 701 die Betriebsspan- 
nung des Relais Rs 701 ab, so daß die Last von der End- 
stufe getrennt wird. Diese Abtrennung erfolgt auch beim 
Einstecken eines Kopfhörers über S 702. Das Relais Rs 701 
wird auch für eine Einschaltverzögerung zur Vermeidung 
von Einschaltgeräuschen benutzt. Ein Hilfskontakt des Netz- 
schalters gibt die Aufladung der Zeitkonstante R 726, C715 
frei. Nach Erreichen des Transistorschaltpunktes werden die 
Lautsprecherausgünge durch das Ansprechen des Relais mit 


den Endstufen verbunden. 


Beim Ausschalten fällt das Relais sofort ab und verhindert 


ein Nachspielen des Gerätes, 


Falls durch einen Defekt innerhalb der Endstufe eine Aus- 
gangsfehlspannung auftritt, schaltet über eine Schutzschal- 
tung mit den Transistoren T 708, T 709, T 710 das Relais 
Rs 701 ab, so daß eine Beschädigung der Lautsprecher aus- 


geschlossen ist. 
Geregeltes Netzteil 


Die Betriebsspannung 27,5 V für den NF-Verstärker und für 
den gesamten HF-Teil wird durch eine kurzschlußfeste Stabi- 
lisierungsschaltung (Ci 801, T 810, T 811, T 812) konstant 


erhalten. 
Im normalen Betriebszustand erhält der Spannungsreglerschalt- 
kreis Ci 801 seine eigene stabilisierte Spannung als Betriebs- 


spannung über die Diode D 810. 


Bei zu großem Laststrom (ca. 600 mA) erzeugt der dadurch 
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MONTAGEHINWEISE 


DECKEL ABNEHMEN 


Vor Ausbau von Plattenspieler, Cassettenteil oder Receiver 
ist der Deckel abzunehmen. 

In geschlossenem Zustand senkrecht nach oben abheben, 
leichte Rasthemmung in der Halterung dabei beachten. 

Vor dem Aufsetzen müssen beide Deckelhalter in den 
Seitenteilen mit der Rundung nach oben senkrecht 

stehen. 

Dann Deckel senkrecht von oben aufsetzen, bis beide 


Führungsgabeln des Deckels leicht einrasten. 
RECEIVER-ABDECKUNG DEMONTIEREN 


Erst Deckel abnehmen. 

6 Schiebeknöpfe der Steller nach oben abziehen. 

2 Schnapper der Receiver-Abdeckung in den Schlitzen 
der Rückwand mit einem Schraubenzieher nach innen 
drücken, aus der Rastung entriegeln und dabei die Ab- 
deckung an der Rückseite etwas nach oben ziehen. 
Dann vordere 2 Schnapper (wie oben) entriegeln und die 
Receiver- Abdeckung senkrecht nach oben über die Tasten- 
knöpfe ziehen. 

Dabei bleibt der Skalenträger im Gerät. 

Einbau erfolgt in umgekehrter Reihenfolge. 
(Endstufenabdeckung, siehe Seite 6) 

Zur Beachtung 


Skalenträger und Steller-Leiterplatte vorjustieren! 
RECEIVER-CHASSIS AUSBAUEN 


Erst Receiver-Abdeckung abnehmen. 

3 Flachstecker der Leitungen (blau-schwarz-rot zur End- 
stufe) von der Netzteil-Leiterplatte abziehen und nach 
links wegbiegen. 

Steckverbindung der Leitung von der Steller- Leiterplatte 
(zur Endstufe) abziehen und nach links wegbiegen. 

2 Schlitzschrauben M 3 (rot) an vorderer Auflage, 

2 Schlitzschrauben M 4 (rot) hinter dem Netztrafo von oben 
und I Kreuzschlitzschraube M 3 (schwarz) an der Rück- 
wand herausdrehen . 

Mit einem Schraubenzieher (mit linker Hand) in den 
Schlitz zwischen Bandtaste 1 und 2 (2 . und 3 . Tastenknopf 
linke Seite) eingreifen und das Receiver-Chassis vorn etwas 


hochkippen. 
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Zum weiteren Anheben mit rechter Hand den Trafobügel 
erfassen, 

Stecker der Stromversorgung (zum Plattenspieler-Netzteil) 
vorn rechts unter dem Receiver-Chassis abziehen (entfällt 
bei C 4000). 

Stecker der Stromversorgung (zum Cassetten-Netzteil) vorn 
rechts unter dem Receiver-Chassis abziehen (entfällt bei 

P 4000). 

Receiver-Chassis im Unterteil auf die Rückseite stellen, 
Bei notwendigem Ausbau, Stecker der Tonleitung (von der 
Steuer- Leiterplatte Plattenspieler) an der Unterseite der HF- 
NF- Leiterplatte abziehen (entfällt bei C 4000). 

Die Stecker der 2 Tonleitungen (Aufnahme und Wiedergabe 
der Cassette) an der Unterseite der HF-NF- Leiterplatte 
abziehen (entfallt bei P 4000). 

Bei Ausbau und Einsetzen des Chassis auf Netzkabel im 
Durchbruch des Unterteils achten. 


Einbau erfolgt in umgekehrter Reihenfolge. 


PLATTENSPIELER MIT RAHMEN AUSBAUEN 

(siehe Serviceanleitung P 550 SX) 

Erst Deckel nach oben abnehmen. 

Gummiauflage abnehmen. 

Plattenteller am hinteren Rand herunterdrücken, dann am 
vorderen Plattenrand untergreifen und abnehmen. 
Gegengewicht nach oben abziehen. 

Tonarm arretieren (Bügel umlegen). 

Brücke der vorderen Transportsicherung nach Entfernen des 
Plastikstopfens entgegen dem Uhrzeigersinn bis zum An- 
schlag drehen. 

Brücke der hinteren Transportsicherung in der Lage "Spiel- 
stellung" belassen. 

Im umlaufenden Luftspalt zwischen Montageplatte und Rahmen 
sind 5 Schlitzschrauben M 3 der Befestigung am Unterteil von 
oben zugängig. 

Montageplatte waagerecht etwas wegdrücken und die Schrau- 
ben herausdrehen. 

Rahmen am vorderen und hinteren Rand anfassen und etwas 
anheben. 

Auf Rand des Unterteils abstellen, evtl. auf Rückseite hoch- 
stellen. 

Steckverbindung der Stromversorgung von der Netzteil- Lei- 
terplatte (Plattenspieler) abziehen. 

Steckverbindung der Tonleitung (zur HF-NF- Leiterplatte) von 


der Steuer- Leiterplatte abziehen. 
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Montageplatte mit Rahmen gemeinsam aus dem Unterteil 
herausheben. 


Einbau erfolgt in umgekehrter Reihenfolge. 
MONTAGEPLATTE AUSBAUEN 


Hinweis: 

Bei Ausbau bzw. Einstellung der elektronischen und 
mechanischen Baugruppen (Montageplatte, Transportsiche- 
rung, Tonarm, Motor, Sensorleiterplatte) ist die Explosions- 
darstellung ВІ. 1 zu beachten. 

Vor dem Ausbau der Montageplatte ist der Plattenspieler 
mit Rahmen gemeinsam aus dem Unterteil herauszunehmen 
(siehe "Plattenspieler mit Rahmen ausbauen"). 

Rahmen mit Montageplatte auf die Rückseite stellen. 
Kabelstecker St 10 .., St 20 .., St 30 .., St 40 .., 

St 60 .., St 70 .., abziehen, Kabel mit Stecker St 70 V 


an den Kabelhaltern "33" herausnehmen. 


Rahmen mit Montageplatte wieder in Gebrauchslage stellen. 


Großer Stopfen " 12" sowie beide Plastikstopfen "11" der 
Transportsicherung entfernen. 

Beide Brücken "17" entgegen dem Uhrzeigersinn bis zum 
Anschlag drehen . 

Montageplatte kann nun mit beiden Händen (linker Zeige- 
finger in die Offnung fur Stopfen " 12" und rechte Hand 
an der Auflage " 48") herausgehoben werden. 

Einbau erfolgt in umgekehrter Reihenfolge. 
Dabei beachten: 

Die 4 Gummistopfen "28" mit den Scheiben "29" mUssen 


in den am Rahmen vorgesehenen Aufnahmelöchern sitzen. 


TRANSPORTSICHERUNG EINSTELLEN 


Es sind 3 Stellungen möglich: 

1. Spielstellung 
Beide Brücken "17" sind im Uhrzeigersinn bis zum An- 
schlag geschwenkt. 
Die Montageplatte ist dabei gegen Herausheben ge- 
sichert, kann aber im Rahmen frei federn. 

2. Transportstellung 
Beide Schlitzschrauben "13" sind im Uhrzeigersinn fest 
angezogen, so daß die Montageplatte fest im Rahmen 
aufsitzt. 

3. Stellung bei Ausbau der Montageplatte (siehe"Mon- 


tageplatte ausbauen") 
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TONARM "146" AUSBAUEN 


Vor Ausbau des Tonarms ist die Montageplatte gemeinsam 
mit dem Rahmen aus dem Unterteil herauszunehmen. 
Rahmen mit Montageplatte auf die Rückseite stellen. 
Kabelstecker St 50 .. h und St 70 .. h von der Stever- 
Leiterplatte "44" abziehen und beide Haltegummis "47" 
und " 134" entfernen. 

Beide Schlitzschrauben " 133" mit Unterlegscheiben "132" 
herausdrehen und Blende " 130" abnehmen. 

Beide Kreuzschlitzschrauben " 127" herausdrehen und 
Jochblech "126" abnehmen. 

Gewindestift "128" im Ring " 129" etwas Išsen und Spulen- 
trüger "125" vom Kafig " 115" abziehen. 

Beide Kreuzschlitzschrauben " 124" herausdrehen und Ring- 
magnet " 123" herausheben. 

Beide Zylinderschrauben " 121" herausdrehen. 

Tonarm " 146" aus der Montageplatte herausheben. 
Einbau erfolgt in umgekehrter Reihenfolge. 
Dabei beachten: 

Abstand zum Ringmagneten "123" bei Einbau des 
Spulenträgers " 125" (siehe Einstellbeschreibung " Spulen- 
träger " ( Tonarmmotor ) in Abb. 12), 
Einstellung der Blende "130" (siehe Einstellbe- 
schreibung " Lichtschrankeneinstellung" und "Aufsetzpunkte" 
in Abb. 13, 14 und 15). 


MOTOR "7' AUSBAUEN 


Vor Ausbau des Motors ist die Montageplatte gemeinsam 
mit dem Rahmen aus dem Unterteil herauszunehmen. 
Kabel mit Stecker St 20 .. aus dem Kabelhalter " 33" 
herausnehmen. 

Antriebsriemen "4" abnehmen. 

Beide Kreuzschlitzschrauben "5" herausdrehen und Scheibe 
"6" abnehmen. 

Motor "7" und Topf "9" gemeinsam herausheben . 
Steckverbinder- Gehūuse "8" entfernen. 
Schaumstoffstück " 10" mit Pinzette abnehmen. 

Motor "7" aus Topf " 9" herausziehen. 


Einbau erfolgt in umgekehrter Reihenfolge. 
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Dabei beachten: 

Motoreinbau so durchführen, daß das Motorkabel immer in 
einer Mitte der dafür vorgesehenen Öffnungen zu liegen 
kommt, 

Motorkabel darf auf keinen Fall an der Topfkante oder 
Montageplatte reiben. 


SENSOR-LEITERPLATTE AUSBAUEN 


Vor Ausbau der Sensor-Leiterplatte "225" ist die Montage- 
platte gemeinsam mit dem Rahmen aus dem Unterteil 
herauszunehmen, 

Rahmen mit Montageplatte auf die Rückseite stellen. 

3 Steckverbinder abziehen, 

Steckverbindung der 10fach-Flachbandleitung von der 
Steuer-Leiterplatte abziehen. 

Eine Schlitzschraube M 4 am Poti-Gegenlager und 

2 Schlitzschrauben M 3 in den Gabeln des Rahmens 
etwas lösen. 

2 Schlitzschrauben M 3 an der eingelöteten LED-Leiter- 
platte herausdrehen. 

Sensor-Leiterplatte aus dem Rahmen herausziehen. 
Einbau erfolgt in umgekehrter Reihenfolge. 

Dabei beachten 

Sensor-Leiterplatte so ausrichten, daß die Sensorbleche 
und LEDs genau zentrisch zu den DurchbrüUchen des 
Rahmens stehen. 

Steuerscheibe ebenso auf die Mitte des Lüngsschlitzes im 
Rahmen ausrichten. 

Dazu Gewindestift im Stellring etwas lösen. 

Nach dem Ausrichten wieder festschrauben. 

Gegenlager der Poti-Achse so ausrichten, daß die Steuer- 
scheibe leicht drehbar ist. 

Dann Schlitzschraube M 4 festziehen., 


STEUER-LEITERP LATTE AUSBAUEN 


Vor Ausbau. der Steuer-Leiterplatte ist die Montageplatte 
gemeinsam mit dem Rahmen aus dem Unterteil herauszu- 
nehmen, 

Rahmen mit Montageplatte auf die Rückseite stellen. 
Drei 4polige Steckverbinder abziehen. 

Steckverbindung der lOfach-Flachbandleitung abziehen. 
2 Steckkontaktplüttchen auf der Lötseite herausziehen. 

2 Sechskant-Blechschrauben etwas lösen. 


Steuer-Leiterplatte aus der Montageplatte herausziehen, 
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ENDSTUFEN-ABDECKUNG ABNEHMEN (entfällt bei 
PC 4000, P 4000) 


Erst Deckel abnehmen. 

2 Schnapper der Endstufen-Abdeckung in den Schlitzen der 
Rückwand mit einem Schraubenzieher nach innen drücken, 
aus der Rastung entriegeln und dabei die Abdeckung an der 
Rückseite etwas nach oben ziehen. 

Dann vordere 2 Schnapper (wie oben) entriegeln und die 
Endstufen- Abdeckung nach oben Uber die Kopfhörerbuchse 
ziehen. 


Einbau erfolgt in umgekehrter Reihenfolge. 


AUSBAU DES CASSETTEN-CHASSIS TC 550 X 

(siehe Serviceanleitung TC 550 X) 
Cassetten-Abdeckung demon- 
tieren. 

Gerütedeckel abnehmen. 

2 Knöpfe der Schiebesteller nach oben abziehen. 

2 Schnapper der Cassetten-Abdeckung in den Schlitzen der 
RUckwand mit einem Schraubendreher nach innen drücken, 
aus der Rastung entriegeln und dabei die Abdeckung an der 
Rückseite etwas nach oben ziehen. 

Dann vordere 2 Schnapper (wie oben) entriegeln und die 
Cassettenabdeckung senkrecht nach oben abnehmen. 

Reset- Knopf und Feder abnehmen. 

Zur Beachtung: 

Cassetten-Chassis ist vorjustiert! 
Cassetten-Chassis ausbauen, 
Cassetten- Abdeckung abnehmen. 

2 Flachstecker von der Netzteil- und Treiber- Leiterplatte 
abziehen. 

1 Flachstecker von der Pegel-Leiterplatte abziehen und 
Leitung unter der Lötöse hervorziehen. 

2 Schlitzschrauben M 3 an der vorderen Avflage und 2 
Schlitzschrauben M 3 hinter dem Kühlwinkel an der hinteren 
Avflage herausdrehen. 

Mit einem Schraubendreher in den Schlitz am Cassetten- 
Chassis eingreifen und das Cassetten-Chassis vorn etwas 
hochkippen. 

Zum weiteren Anheben das Chassis am Kühlwinkel er- 


fassen. 
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STELLER-LEITERPLATTE AUSBAUEN 


Erst Receiver-Abdeckung abnehmen. 

Steckverbindung der Leitung von der HF-NF-Leiterplatte 
(NF-Eingang) abziehen. 

Steckverbindung der Leitung zur Endstufe (NF-Ausgang) 
abziehen, 

Leitung am Stiftkontakt rechts abziehen, 

Haltezunge rechts vorn im Receiver-Chassis mit Schrauben- 
zieher im Schlitz etwas nach unten biegen. 
Steller-Leiterplatte nach rechts aus der Verriegelung 
schieben und nach oben herausnehmen, 

Einbau erfolgt in umgekehrter Reihenfolge. 


SENSOR-LEITERPLATTE (im Skalenträger) AUSBAUEN 


Skalentrūger herausnehmen, 

6 Schrauben M 2,5 herausdrehen und Sensor-Leiterplatte 
senkrecht nach sien herausziehen, 

Bei Einbau auf zentrische Lage der Sensorbleche und LEDs 
zu den Durchbrüchen im Skalentrüger achten, 
Antriebsritzel fUr Spindelpotentiometer sind selbstrastend 


aufgesteckt, 
ZEIGER-LEITERPLATTE MIT LED-ANZEIGE 


Skalenträger herausnehmen, 

Weißen Clip am Skalenträger entfernen und Kabel aus der 
Spannfederöse lösen. 

Zeiger seitlich aus den Führungsnuten schieben, 
Zeiger-Leiterplatte mit Schraubenzieher durch die im Kunst- 
stoffteil vorgesehenen Löcher aus der Rastung drücken. 
Einbau 


erfolgt in umgekehrter Reihenfolge. 


Dabei auf genügend freie Kabellänge achten, 
NETZTEIL-LEITERPLATTE AUSBAUEN 


Erst Receiver-Chassis herausnehmen. 

3 Flachstecker der Leitungen (braun) zum Netztrafo ab- 
ziehen und nach oben wegbiegen. 

Steckverbindung zu den Zeiger-LEDs abziehen. : 
Schelle Uber dem Flach-Gleichrichter aus der Rastung ab- 
ziehen, | 
Netzteil-Leiterplatte nach links aus der Schlitzführung 
herausziehen. 


Einbau erfolgt in umgekehrter Reihenfolge. 
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HF-NF-LEITERPLATTE HERAUSSCHWENKEN 


Erst Receiver-Chassis ausbauen. 

Steller-Leiterplatte ausbauen, 

Seilscheibe festhalten und Spannzange mit 6Kt-Schraube 
etwas lösen, 

Seilscheibe mit aufgelegtem Antriebsseil in rechte Gabel 
des Receiver-Chassis einhängen (siehe Antriebs- und 
Montageschema) . 

2 Schlitzschrauben M 3 vorn am Haltewinkel der Umlenk- 
tastatur herausdrehen, 

2 Schlitzschrauben M 3 hinten links und rechts am Dreh- 
punkt der U-Schiene etwas lösen, 

Receiver-Chassis auf die rechte Seite (Trafoseite) stellen 
und die HF-NF-Leiterplatte herausschwenken. 

Beim Herausschwenken bis ca. 45 Grad ist der HF-NF- 
Baustein noch voll betriebsfähig. 

Zum weiteren Schwenken die Steckverbindung der Lei- 
tungen zu Sicherung und Netztrafo abziehen. 

Bei Ausbau ist zusützlich folgendes nótig: 

Skalentrüger mit Zeiger abnehmen. 

Steckverbindung der Leitungen zur Steller-Leiterplatte 
(NF-Eingang) abziehen. 

Steckverbindung der Leitungen zur Sensor-Leiterplatte ab- 
ziehen. 

2 Schlitzschrauben M 3 herausdrehen und HF-NF-Leiter- 
platte herausnehmen, 


Einbau erfolgt in umgekehrter Reihenfolge. 


TASTENSCHIEBER IN 10-FACH-SCHIEBETASTE 


HF-NF-Leiterplatte ausbauen (siehe "HF-NF-Leiterplatte 

herausschwenken"), | 

3 Blechschrauben der Verbindung Haltewinkel zur Umlenk- 
tastatur herausdrehen und die 10fach-Umlenktaste (zur Löt- 


seite hin) nach oben abziehen. 


3 Blechschrauben der Verbindung Haltewinkel zur U-Schiene 


der eingelöteten 10fach-Schiebetaste herausdrehen und 
den Haltewinkel nach vorn abnehmen, 

Die Tastenschieber liegen nun frei und können demontiert 
werden, 
Einbau erfolgt in der umgekehrten Reihenfolge. 
Dabei beachten: 


Alle Tastenschieber sollten dabei in Ruhelage (nicht ge- 


drückt) sein. 
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ENDSTUFE MIT LAUTSPRECHER-BUCHSENPLATTE 


Erst Plattenspieler mit Rahmen herausnehmen (siehe "Plat- 
tenspieler mit Rahmen ausbauen"); entfallt bei C 4000. 
Steckverbindung der Leitung (zur Steller-Leiterplatte) von 
Endstufe abziehen. 

3 Schlitzschrauben M 3 an Kühlschiene der Endstufe von 
oben herausdrehen. 

2 Kreuzschlitzschrauben M 3 (schwarz) an der Rückwand 
für die Lautsprecher-Buchsenplatte herausdrehen. 

Endstufe nach vorn aus den Schlitzführungen der Kunst- 
stoffhalter herausziehen. 

Endstufe, Lautsprecher-Buchsenplatte und Kopfhörer- 
buchse bilden eine prüfbare Einheit. 

Einbau erfolgt in umgekehrter Reihenfolge. 

Bei Auswechseln der gesamten Endstufe ist zusätzlich 
nötig: 

Receiver-Abdeckung abnehmen, das Cassetten-Chassis mit 
Abdeckung herausnehmen (entfällt bei P 4000) und die 3 
Flachstecker der Leitungen (blau-schwarz-rot) von der 


Receiver-Netzteil-Leiterplatte abziehen. 


NETZTEIL UND NETZTRAFO VOM PLATTENSPIELER 
AUSBAUEN (entfällt bei C 4000) 


Erst Plattenspieler mit Rahmen herausnehmen (siehe Seite 4); 
2-polige Stromzuführung an Klemmleiste unterbrechen. 

3 Schlitzschrauben M 3 mit festen Abstandhülsen an der 
Netzteil-Leiterplatte lösen. 

4 Schlitzschrauben M 3 mit festen Abstandhülsen am Netz- 
trafo lösen, 

Baugruppe herausnehmen. 


Einbau erfolgt in umgekehrter Reihenfolge. 


NETZTRAFO FÜR CASSETTEN-CHASSIS AUSBAUEN 
(entfällt bei P 4000) 


Erst Plattenspieler mit Rahmen herausnehmen. 

4 Anschlüsse am Netztrafo ablöten. 

4 Schlitzschrauben M 3 mit festen Abstandshülsen am Netz- 
trafo lösen. 

Netztrafo herausnehmen. 


Einbau erfolgt in umgekehrter Reihenfolge. 
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SKALENTRÄGER (mit Sensor-Leiterplatte) 


Erst Deckel abnehmen. 

Dann Receiver-Abdeckung abnehmen. 

Einstellscheibe abziehen. 

Skalentrüger an den vorderen Ecken anfassen und kräftig 
hochziehen, dabei löst er sich aus den vorderen Rastpunkten. 
Skalenträger aus den hinteren Fangschlitzen herausziehen 
und etwas nach links schwenken . 

Steckverbindung der Zuleitung von der HF-NF-Leiter- 
platte abziehen, 

Steckverbindung der Zuleitung (zu den LED’s) von der 
Netzteil-Leiterplatte abziehen. 

Einbau erfolgt in umgekehrter Reihenfolge. 
Dabei beachten 

Zeigerkupplung an linken Anschlag und Zeiger auf Skalen- 
Nullpunkt stellen, beim Herunterklappen des Skalen- 
trägers das genaue Einschnappen der Zeigerkupplung mit 


dem Zeiger von der Vorderseite aus beobachten. 
DECKELMECHANIK NACHSTELLEN 


Die Deckelmechanik ist in den beiden Seitenteilen mon- 
tiert. 

Das wirksame Reibmoment ist durch Einstellung bei der 
Montage festgelegt: 

audio PC 4000 = ca. 7,5 kg 

audio P 4000 = са. 4,5 kg 

audio С 4000 = ca. 4,5 kg 

Wenn notwendig, ist die Federspannung der Tellerfeder 
nachstellbar: 

Deckel abnehmen (siehe Seite 4), 

Sechskant-Muttern M 3,5 x 0,35 auf Gewindezapfen der 
Deckelhalterachsen nachziehen. 

L inke Seite: 

Von innen mit Steckschlüssel Mutter im Uhrzeigersinn 
verdrehen. ` 
Rechte Seite: 

Receiver-Abdeckung abnehmen (siehe Seite 4). 

Evtl. Trafobügel abschrauben. 

Mit abgewinkeltem Steckschlüssel Mutter im Uhrzeigersinn 


verdrehen. 
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Hinweise 
zum Stromlaufplan 


Gezeichnete Schalterstellungen: 


Taste «UKW» eingeschaltet 
Lautsprechergruppe <1> eingeschaltet 


Die angegebenen Spannungen sind mit 
MeBinstrument Ri Z 30 kOhm/V bei Netz- 
spannung 220 V und einer Umgebungs- 
temperatur von etwa 25°C zu messen. 


An hochohmigen Spannungsteilern ist mit 
einem Gleichspannungsvoltmeter Ri 

> 1 MOhm zu messen (z.B. Abstimm- 
spannung). 


Spannungsangaben ohne Bezugslinien sind 
gegen Masse zu messen. 


Die angegebenen Spannungen kėnnen um 
+ 15% abweichen. 


Die angegebenen HF- und NF-Spannungs- 
werte sind Effektivwerte. 


Die eingerahmten NF-Pegelwerte beziehen 
sich auf die Nennleistung der Endstufe 
(12,6 V an 4 Ohm Lastwiderstand bei 

220 V). 


Um Frequenzbeeinflussungen zu ver- 
meiden, muß bei allen Messungen der 
Lautstärkenregler voll aufgedreht werden, 
der Höhen- und der Tiefenregler auf «О» 
stehen. Die Ausgangspegel sind mit den 
Pegelregiern einzustellen. 


Frequenzbereiche: 

UKW : 87,5... 104 MHz 
KW : 5,8... 8,2 MHz 
MW : 512 ...1640 kHz 
LW : 145 . 350 kHz 
FM-ZF: e. 10,7 MHz 
AM-ZF: ... 455 kHz 
Oszillatorschwingspannungen: 
UKW : Боту 

KW : 75...120 mV 


MW : 150...180 mV 
LW : 200...250 mV 


Notes 
on Circuit Diagram 


Switch positions shown: 


FM (UKW) button depressed 
Loudspeaker pair «1» selected 


Voltages indicated are measured with a meter 
of Ri Z 30 kQ/V with 220 V mains and 
ambient temperature approx. 25°C (77°F). . 


High impedance circuits (e.g. tuning diode 
voltage) measured with DC meter with 
input resistance > 1 M9. 


Voltages without reference lines are 
measured with respect to ground. 


Indicated voltages may vary + 15%. 


Indicated RF and AF voltages are RMS 
values. 


Audio levels shown boxed are referred 
to rated output of power amplifier (12,6 V 
on 4 Ohms, 220 V mains). 


To avoid influencing frequency response, 
all measurements are made with volume 
(Lautstärke) fully clockwise and with bass 
and treble set to «О». Output level is 
adjusted with the Level controls (Pegel). 


Frequency ranges: 

FM : 875... 104 MHz 
SW : 5.8... 8,2 MHz 
MW : 512 ...1640 MHz 
LW : 145 ... 350 MHz 
FM-IF: ... 10,7 MHz 
AM-IF: ... 455 kHz 
Oscillator voltages: 


FM : approx. 50 mV 
SW :  75...120 mV 
MW : 150...180mV 
LW : 200...250 mV 
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Circuit Diagram 


FI O 0713012 Fi 02 073013 I | 





— 


C107 L102 ' 
6,8 0713 065 |1103 0713065 







EEE ВЕ id 


RNA ят? 





C126 cne R1% 
41n 4n 220k ea 1 Û | r | HR 
i ša 
T 104 
D106 BC 548C 
cns hi26 
ААМЗ $ za || R12 
Br 0713066| D104 > R6 { 
68k 

D105 C127 R125 =c 126 | ĮR123 MV IO4 c 
AA 13 озн 100k 1pF | |330 k ans | cns d cu 106 27 


1n < cns 
jJ 12/85 $ 4n T 


- nn ااا اا ا ا ا ا ااا --- - ا ت ا ن - ن ا ا ا‎ —=—— =a | 15v (FM) 


Regel. AM 
15V (AM) 
















0644769 


Q 





4| 


, 
[ead | St 27013 
ge 
| 0713007 St 27007 | St 2701/6 gn 





| kw 6! 
! R 2743 Ran R2702[ 7? R2703 
| L 202 Vo | H PET 3,9% || 4 1004 / Xr И 
| 0713021 H 
і R 271 I I 
I 33k ^ I p I 
I 2 Pd [ IR 353 
-4;- «15 ^ 4 a 


k14 


t 
' 
r u iun c202 Es Lc2704 I 


k13 







L 201 

















0,1 
360 L207 | So 827012 = үр 
io 
XYE 19681 ASF 1 5 Kw — 0713081 | I | ] 
| R2708 R2709 
k [gen em | w |] 100k 
kn wy 
k 12 c | 
1 
1 
| 
і | 
| c 215 | 
| 22n 
үне | 
| кз 
| R208 1 
10 L 208 82710 | 
| „Ж БОО? Mw 0713049 3,3% Ci 2701 SAS 580 
l 1 
DE 
I m10 
t m11 
2 m? 
| R203 
| 2,2% 
5 
A T 202 
VN вс 558 
m3 
( J m2 
R210 m 
220 L 208 
Lw tw 0713050 
L 204 
0 713 002 47n | | 8,2k 560 


ده 100 


B аы l P: 


R2712 R2713 R 2714 R2715 
10M 10M 10M юм 


С 222 
91 


C221 
7135 









m 
m 


16 
1 
2 
C206 C205 
18 7135 
3 5 


l 
| 
| 
| 
! 
| 
| 
| 
| 
| 
с?т | Ro [|н | | GO | c 2709 c2no cz m cz" 
| 
| 
l 
| 
| 
| 
| 
| 
4 








R 312 
47k 
































D1002 
C312 
Fi 301 0713024 Fi f 24n di A 
1302 0713024 Fi 303 0713023 BAV 54/70 
Rinau. کے و‎ se p ر‎ R 309 ©, 1307 1308 
1 | 7] 220 POM Ro [dr EAEE 
| Ex و‎ и 13 
| RH? | 8 | ¬ 
27к | C 306 | 
| | 47n |] | | 1 
R302 Ru | 
1 47 33K i | і 1 1 
1 14 
| | | I о 8 
T301 I | : 
| BF198 I | | i I 
| Ll 6 | C 308 ' 
/V Y Ras g 22n ! l | 
| єз K) 680 С 307 с 309 | | | 
i 470 34 V (FM) LJ 22n 22n L 5 
| 34-10V(AM) R306 || 2 
| Fi 1005 0713060 ca.12¥ 39k 
| R30! C302 س سم‎ 4 0101 R 1011 Азу L | 
| 470 un 15 & | AA143 39k R313 с2 
| | l L) 150 || 4 
| I 2 J | | C1013 
l I 47r 
! IL puce YY © 
I I I 
і L—-.——-—-H Roof | слова R00 81015 
! 22k | | ion w Ok “|| 82x R39 
1 390 1 
1 
1 
J 
> C1007 0301 
2 Tn C1010 mim R1013 BAV5470| Ä 
I 22n I 56k 
C] 
R 1002 
10k 95-257 
C1002 өйө С 1003 
a (7 27 
|| F 
E 
15V (AM) Ster. Umsch. 
15V (ЕМ) 0,2 - 48V не (ea 


radio R 
51 2701/5 15¥ Impuls > 
rt Sensorumschaltung 
27,5V 


2] 

ә R2742 
f ug wy weg “V ў 
P P T P И А meme 








R520 
1M 
dac 2704 zu cis C2006 لے‎ 2707 
um 1p тр |] 
R514 
39k c 509 R522 
015p 33k 
C501 R521 R S2 
224 22M 15) 
| 
am = 
band 1 cassette 
n [os 
EA ТШ ШЕШ ss: 3 
n 12 n % 7 13 15 12 10 16 ® ср үз ик || R 508 B =l C 508 | 
* St 501/2 7 1 22 
Ci 2702 SAS 590 T 5,6k 20 Op ! [5 502/2 
в 9 4 5 6 7 8 9 $t 501/3 i 
©. 
St 2701/10 rs als  St502/3 
$78 R 435 
390k Wiedergabe A 
R2721 
&7k 
ph 1 і 
| 02705 02706 ph 2 
1 A VE LD37A W | 10374 * SN pha 
[—] ý 
R2720 
12k 
cam C274 C2715 C2716 
1n In 1n 10 
ge 
p Р 
| 
ч R2715 R2716 R2717 R2718 
10M 0M || 10M юм М R 420 
C402 1M 
1000 
I 7 
с 409 R422 
5p 3,3k 1 
R 403 R07 
C403 || Eee: 47k R408 R413 gl c 408 R421 [| R42 
5,6% 15k 


1 330 120 T 22м 


Fi 304 0713022 





L0374 
02712 


LD37A 
D271 










T 2705 T2706 T2707 
BC 548B BC 548B BC 548B 
"TA 


Ф 
b 


Ret, (ca. 7V) 


135 - 75% 


bus 
b15 
b1/6 
AN 1504 
L 7 
|] R522 
Я 33k ви 
: c50 
as [|] oss []nsz 
15k 330k 
cassette 
vitm 
k s027 St 503/1 
| -———7 
502; 2 St503/2 
—— 
и 30243 St503/3 
„сы Aufnahme 
b11 
b1⁄2 
b1/3 
1 N Tao 
ا‎ кы: 
й&22 
3,31 бу 
x C 410 
R423 0,68, R424 
15k 330k 































0 2714 0 2708 R2741 
77У mono ; 08V stereo S1 2701/9 or ZPDY 1037А 1к St 2701/5 п 
d 
R927 C912 I R904 E mos Anzeige 
100 0475 33k C905 k БЕЛ 
i Won Fi 901 EEE 1-6 
R323 A zei 
dE com 
: і 0,88 A^ 
ux V 
©, C902 <> feas] төоз — 
068) 58n, BC 5488 
C215 
068p Н 
1 | 
1 > ren i l 
: C 9161 I] «Hz j R9? 
т=з 168n! ! men : == 
< Loa MES 
15у C 920 
Fi 902 ЕХС 32891 22n 
-— -- : w 
654 fc sod Für den Stereo - Decoder 
RIO uuu 220 к 
zu l 1220, kommen zwei verschiedene 
IC = Typen zur Anwendung. R913 
1k 
Die verschiedenen Beslückungss 
arten sind getrennt 















100k — 47k 


gekennzeichnet. 









0902 
BAV 54/70 


IC pA 758 









ІС TCA 4500A **** 





















|| R2724 
T2706 T2709 Кёб? St m &7k 
BC 548B BC 9488 100k ЮУ mono: 02V stereo 

yi 
< 4 BC 

aS a a2 Sn 
10k AV 
| T 2702 REDS 
ВС 558 В 
Muting AFC C2718 = 
i R2727 St 27011 424 
47k bl | 





St 27015 
rt 






St 2701/5 


Stillkontakt 
Tastatur 1 










15 МЕМ) Ster. Umsch. 15У(АМ) ш 27,5% 
St 504/4 
b2/4 
15 a 
52/6 St 504/3 R55 
R 530 57k 
юк R531 
270k 
— у с ss 
\ / Bc ssoc IN, /вс5вов 
cs" R527 C513 R533 
0,154 33k 16V Qba 22k 16¥ | 
C512 C54 юу 
| [855 R528 068} []Rs2s R532 R534 || 10р 
2м 15 к 330k 
560 k 394 сыз [| 
t қ? T 509 
Qu 
C530 
emu 
A St 504/2 
jį sss 1 
mono 2 
mono 3 
|| R436 
390k 
NI B 
b2/1 
b2/2 CT 
b2/3 R 430 
R425 ок 
1M 
A N Taos A N T «06 
J LC 
q 8с 550C K) BC 5508 R440 
can R427 IN сез R433 ҸҸ 478 
0,64 33k 16¥ 0685 22k 16% | 
can C414 
R426 Я 428 068 Я 429 R432 R434 Y 
2,2M 15k 330k 560k 39k 





154 


275v 


@ 


R919 
470k 


с 923 


0,22 u c926 | R925 


22n 470k 

















339. I 





D BIO 
BAV 54/70 


р 

























R 
C 924 
o2, < 
SEM pan 
BAV 54/70 
R916 R932 R926 
56k 22k 470k 
Trigger 
Impuls 
Sensorumsch. K а-а 
15۷ Ul 
= Gi I 
01 R2604 k 
I p || tss AAN 12502 
К, BC 559 В 
Muting С2605 D2603 R2610 
r] R2607 
R2603 | соз 12601 Ns 10k ev 10" AKTE озу(ауу) 4 
pfe T BC 5498 E] 
| А n 
C 2602 R2605 
| 470 270k C 2604 R2608 D2602 02604 £: C2606whe R261) | | С2502ааР 2615 
T 47h 12k AA 116 7Р047 1 82x | | 470 =æ 820k 
Trigger 
[I 
C532 gsi 02606 R2618 
0047р | ser BAVO 22k 
о 6sf 
Ë Wa Usaha ug aa puyupa کو‎ an س سے‎ M els sara 
R559 А 
47% R570 R577 
250k Wu 56° 
[27 
R575 
csa C540 C541 C544 47M 
لر‎ 0,066 j 0,068 p Op 1510 
oy | LI L) K) BC 550C 
R576 oS 
R5" C542 330 | 
7 1509 18k ” 1500 15У C545 
<) BC 550C 47p R70 
C 546 1 
D R 560 n 575 ЫЫ osan St 505/1 
330k 25k tin |] 
UM || R572 C543 || R578 | 
s $e Tox | St 505/3 
. | $201 
P 
| C547 
| 0,22 р 
| 
——————————— UL ی ی و‎ A NS 
|| R477 
56 
š 
R475 
47M 
2 таю 
r ac 550C 
R476 М 
330 
15v 
Я St 505/4 
R478 і 
юк 
Endstufe rechter Kanol 
PII qe ی‎ re کی‎ айы O i Ls a ea T) Be ی ی‎ u um E uocem ی ھک چ‎ 





R712 
68k 


eL, C 705 
100p40v 


T 705 
BC 558B 


R624 R 724 
47k 47k 


R718 
22k 


R719 


R623 
15 
rd 
C613 
Dr 601 Ор 
1309922 













Si 50111 


Sı 501/2 


5150173 


Tr 601 
1325 212 bei 
1328 22 bei 








Plattenspieler 
P 550 SX 


Enttällt bei audio C4000 





Cossettengerät 
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Wiedergobe Aufnahme 


audio P4000 I 
audio PC 4000 u. audio C 4000 
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Serviceunterlagen audio system 4000 


STELLER - LEITERPLATTE 
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Serviceunterlagen audio system 4000 


ALLGEMEINES 


Das audio system 4000 ist eine Baustein-Kombination, bestehend aus hochwertigen Einzelkomponenten. 


Es gibt folgende Variationen : 


audio P 4000 Kompaktgerät mit Receiver und Plattenspieler ( P 550 SX ) 
audio C 4000 Kompaktgerät mit Receiver und Kassettenrecorder ( TC 550 X ) 
audio PC 4000 Kompaktgerät mit Receiver, Plattenspieler ( P 550 SX ) und Kassettengerät ( TC 550 X ) 


Alle Gehüuse-Oberteile bestehen aus anthrazitschwarz lackiertem, schlagfestem Polystyrol, die Unterteile aus schwarz 
eloxiertem Aluminiumblech, die Seitenteile aus geschtiumtem Polystyrol, die Gehäusedeckel aus durchsichtigem 


Kunststoff. 


Die Deckelhalterung ist stufenlos. 


AUDIO P 4000 


Abmessungen 697,5 x 337 x 120 mm 
Gewicht 16,25 kg 
Leistungsaufnahme 180 W 


AUDIO C 4000 


Abmessungen 581,5 x 337 x 120 mm 
Gewicht 13,? kg 
Leistungsaufnahme 200 W 


AUDIO PC 4000 


Abmessungen 864,5 x 337 x 120 mm 
Gewicht 21 kg 
Leistungsaufnahme 220 W 
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